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Zu Schlössern, Braukunst und Kletterfelsen

Im FelsengartenIm FelsengartenIm FelsengartenIm FelsengartenIm Felsengarten

Einmal im Jahr geht der Bürger-
busverein Engelskirchen auf Rei-
sen. Das verspricht neben Gesel-
ligkeit und Spaß, informative Ein-
blicke in die Landschaft, die Kul-
tur, die regionalen Besonderhei-
ten der bereisten Region. Das
Reiseziel der 43 teilnehmenden

Personen war dieses Mal das frän-
kische Obertrubach, im wunder-
schönen Trubachtal gelegen.
Zwischenstation machte der ver-
gnügte Reiseclub auf Schloss
Weissenstein bei Pommersfelde,
erbaut 1711 bis 1718. Es weist
eine einzigartige Gemäldesamm-

lung Alter Meister, teilweise noch
in Originalhängung, auf. Das
Schloss hat in seiner über 300-
jährigen Geschichte alle Krie-
ge unbeschadet überstanden
und zählt zu den am besten er-
haltenen Schlossanlagen seiner
Epoche.

Am nächsten Tag wartete die
nächste höchst willkommene Be-
sichtigung auf uns: Wir besuchten
das Kulmbacher Brauerei-Muse-
um. Wir wurden in die Geheim-
nisse der Bauerei-Kunst einge-
weiht und wissen nun, dass Un-
terfranken gepflastert ist mit klei-
nen und großen Brauereien.
Besonders Aufmerksame konnten
über einen Bierkennertest eine
Urkunde erwerben.

Lesem Sie weiter auf Seite 7
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Werden Sie mit uns

zum Selbstversorger
Perfekte Lösungen für DACH & BALKON

aggerenergie.de/pv
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Mobilstation und P+R Anlage
Bahnhof Engelskirchen
Umbau auf der Zielgeraden

Geänderte Verkehrsregelung
ab September 2023
in der Kamperstraße und Alter Markt

„Was
passiert im
Engelsquartier“
Der MEGA-Platz in
Wallefeld
Nur ein Jahr nachdem die ersten
Planungstreffen der Elterninitia-
tive stattgefunden haben, war es
vergangenen Samstag soweit: der
MEGA (Mehrgenerationen)-Platz
am Dorfhaus Wallefeld konnte ein-
geweiht werden.
Bürgermeister Dr. Gero Karthaus
ließ es sich nicht nehmen zu gra-
tulieren. Denn das war wirklich
eine großartige Gemeinschafts-
arbeit im Dorf. Aus der Bürgerbe-
fragung im letzten Jahr wurde
der Wunsch nach einem Platz für
alle Generationen deutlich.
Schnell und unkompliziert fand

Freies Radfahren in der KamperstraßeFreies Radfahren in der KamperstraßeFreies Radfahren in der KamperstraßeFreies Radfahren in der KamperstraßeFreies Radfahren in der Kamperstraße

Die Gemeinde Engelskirchen ar-
beitet seit geraumer Zeit daran,
die Radinfrastruktur zu verbes-
sern. So konnten bereits einige
Lücken im Wegenetz geschlossen
werden und neue Radwege sind
entstanden wie z.B. in Ründeroth
zwischen der Brückenstraße und
dem alten Rathaus.
Weitere Maßnahmen sind in Pla-
nung und bereits Beschlossene
werden sukzessive umgesetzt. Zu
letzteren gehört das Radfahren
entgegen der Einbahnregelung in
der Kamperstraße und Alter

Arbeiten im KreuzungsbereichArbeiten im KreuzungsbereichArbeiten im KreuzungsbereichArbeiten im KreuzungsbereichArbeiten im Kreuzungsbereich
Märkische Straße/Bahnhofsplatz/Märkische Straße/Bahnhofsplatz/Märkische Straße/Bahnhofsplatz/Märkische Straße/Bahnhofsplatz/Märkische Straße/Bahnhofsplatz/
Edmund-Schiefeling-PlatzEdmund-Schiefeling-PlatzEdmund-Schiefeling-PlatzEdmund-Schiefeling-PlatzEdmund-Schiefeling-Platz
Der Umbau des ehemaligen
Bahnhofsvorplatz in Engelskir-
chen, der Straßen Bahnhofsplatz/
An der Post und der P+R Anlage
zur Mobilstation Engelskirchen
biegt auf die Zielgerade ein.
Ab dem 05. Oktober beginnt ei-
ner der letzten Bauabschnitte
der Maßnahme, der Um- und

Neubau der Lichtsignalanlage
und die barrierefreie Umgestal-
tung der Kreuzung Märkische
Straße/Bahnhofsplatz/Edmund-
Schiefeling-Platz.
Für die Arbeiten wird es notwen-
dig, den Verkehr für ca. 4 Wo-
chen einspurig zwischen dem
Kreuzungsbereich Märkische
Straße/Leppestraße und dem
Kreuzungsbereich Märkische
Straße/Bahnhofsplatz/Edmund-

Schiefeling-Platz zu führen. Zur
Verkehrsregelung wird ab An-
fang Oktober eine Baustellen-
ampel an den beiden Kreuzun-
gen eingerichtet. Für die Dauer
der Arbeiten im Kreuzungsbe-
reich ist die Erreichbarkeit der
Straßen „Bahnhofsplatz, An der
Post. Mühlenweg“ über die Zu-
fahrt „An der Post“ gewährleis-
tet. Die Zufahrt von der Berg-
ischen Straße zum Edmund-

Schiefeling-Platz/Reckenstein-
straße ist für diesen Zeitraum
für den Straßenverkehr ge-
sperrt, eine fußläufige Verbin-
dung wird aufrechterhalten.
Während der Bauphase ist mit
längeren Fahrzeiten und unver-
meidbaren Einschränkungen im
Verkehrsfluss der L 136 und den
angrenzenden Nebenstraßen des
Bahnhofsumfeldes in Engelskir-
chen zu rechnen.

Markt in Ründeroth. Die Beschil-
derung hierzu wurde nun aufge-
hangen und bietet damit den Rad-
fahrern eine Möglichkeit, den be-
engten Ortskern zu umfahren.
Dort ist entlang der Hauptstraße
zwar auf dem vorhandenen Geh-
weg Radfahren frei und Radfah-
rende können diesen auch nut-
zen. Sie müssen dabei aber auf
Fußgänger besondere Rücksicht
nehmen und dürfen nur Schritt-
geschwindigkeit fahren. Mit der
Kamperstraße bietet sich nun eine
fahrradfreundliche Alternative.

Einweihung des MEGA-Platz in Wallefeld: (v.l.n.r.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus, Carolin JanzenEinweihung des MEGA-Platz in Wallefeld: (v.l.n.r.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus, Carolin JanzenEinweihung des MEGA-Platz in Wallefeld: (v.l.n.r.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus, Carolin JanzenEinweihung des MEGA-Platz in Wallefeld: (v.l.n.r.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus, Carolin JanzenEinweihung des MEGA-Platz in Wallefeld: (v.l.n.r.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus, Carolin Janzen
(Elterninitiative), Sascha Häner (Verschönerungsverein) und Jenny Bender (Elterninitiative)(Elterninitiative), Sascha Häner (Verschönerungsverein) und Jenny Bender (Elterninitiative)(Elterninitiative), Sascha Häner (Verschönerungsverein) und Jenny Bender (Elterninitiative)(Elterninitiative), Sascha Häner (Verschönerungsverein) und Jenny Bender (Elterninitiative)(Elterninitiative), Sascha Häner (Verschönerungsverein) und Jenny Bender (Elterninitiative)
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Schulverkehrswoche an der GGS Schnellenbach

sich die Initiativgruppe, die in
einem ersten Planungstreffen vor
allem die Kinder befragte, was
es denn sein soll. Drei Treffen
später stand der Plan: eine Klet-
ter- und Seillandschaft, ein
Bouleplatz und eine Tischten-
nisplatte sollen her. Die finanzi-

Zum Auftakt der diesjährigen
Schulverkehrswoche am Montag
erklärten Leif Schulmeistrat
und Nick Schiffahrt von der Po-
lizei den Erstklässlern, wie sie
auf den gelben Riesenstapfen
sicher zur Schule kommen. Die
Kinder übten den sicheren
Schulweg gemeinsam mit den
Polizisten und der Klassenleh-
rerin.
Am Mittwoch absolvierten alle
Viertklässlerinnen und Viert-
klässer die praktische Fahrrad-
prüfung. Den vielen Eltern, die

als Hilfe zur Verfügung standen
und den Polizisten gilt der be-
sondere Dank der Schule. Allen
Kindern „Herzlichen Glück-
wunsch zur bestandenen Prü-
fung“ und allseits sichere Fahrt.
Am Donnerstag kam der Kin-
derkappenbus der Dekra mit
Herrn Wüllner. Er erklärte den
Kindern der 3. und 4. Schuljah-
re, wie wichtig es ist, sich im
Schulbus richtig zu verhalten.
Mit einem richtigen Bus konn-
te er mit Hilfe von DUMMIES
vorführen, was passiert, wenn
Kinder im Bus nicht auf die Si-
cherheit achten. Großes Er-
staunen erregte auch die zer-
matschte Kartoffel, die unter
einen Reifen gekommen war
und einen Fuß simulierte.
Mit leuchtenden Schulkappen
ausgerüstet gehen die Klassen
2a und 2b am Freitag den Schul-
weg entlang und lernen, sich

an Gefahrenpunkten sicher zu
verhalten.
Nun hoffen alle darauf, dass alle
Kinder sich im Alltag an die Re-

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

Kinderkappenbus der DekraKinderkappenbus der DekraKinderkappenbus der DekraKinderkappenbus der DekraKinderkappenbus der Dekra

geln erinnern und halten. Eltern
und Lehrkräften kommt dabei be-
sondere Bedeutung als VORBIL-
DER zu.

elle Unterstützung gab es über
die LEADER Kleinprojekteförde-
rung, sowie eine Crowdfunding
Aktion der Volksbank, einem
Zuschuss der Sparkasse und ei-
ner großzügigen Spende der Stif-
tung „Wir für uns“. Ohne diese
finanziellen Mittel wäre es nicht

gegangen, aber noch wichtiger
war und ist das Engagement der
Beteiligten. Soviele Köpfe und
Hände haben mitgeholfen. Ihnen
gilt der aller größte Dank. Ein
Projekt und eine Dorfgemeinschaft
aus dem Bilderbuch der Quartiers-
entwicklung! MEGA!
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Eröffnungsfeier der Kinderarztpraxis Schmitt
SPD-Fraktion gratulierte

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Das kleine Kunstwerk aus
Engelskirchen -
Für das große Kunstwerk in Berlin.

Inga Schmitt (Mi.) mit Monika Güdelhöfer und Wolfgang Brelöhr (SPD-Inga Schmitt (Mi.) mit Monika Güdelhöfer und Wolfgang Brelöhr (SPD-Inga Schmitt (Mi.) mit Monika Güdelhöfer und Wolfgang Brelöhr (SPD-Inga Schmitt (Mi.) mit Monika Güdelhöfer und Wolfgang Brelöhr (SPD-Inga Schmitt (Mi.) mit Monika Güdelhöfer und Wolfgang Brelöhr (SPD-
Fraktionsspitze)Fraktionsspitze)Fraktionsspitze)Fraktionsspitze)Fraktionsspitze)

Inga Schmitt, Fachärztin für Kin-
der- und Jugendmedizin, betreut
nun seit gut 2,5 Monaten die
jüngsten Patientinnen und Pati-
enten aus Engelskirchen und Um-
gebung. Am 15. September 2023
feierte sie mit Nachbarn, Kolle-
gInnen, Familie und weiteren Gäs-
ten die offizielle Eröffnung in den
neuen Räumen im Ärztehaus Lep-
perhammer.
Auch die Fraktionsspitze der SPD
Engelskirchen gratulierte mit
Monika Güdelhöfer und Wolfgang
Brelöhr. Sie zeigten sich sehr er-
leichtert, dass die 4 Jahre wäh-
rende Lücke für die Gesundheits-
versorgung der Kleinsten in En-
gelskirchen nun wieder gefüllt ist.
Die Wege nach Bergisch Glad-
bach, Lindlar und Gummersbach
gehören zum Glück nun der Ver-
gangenheit an.
Die kinderärztliche Praxis (Lepper-
hammer 19) erfreute sich zum
Start einer sehr guten Resonanz.

Sowohl Engelskirchener Familien
als auch Familien aus dem Um-
land nehmen das neue Angebot
dankend an. Teilweise haben sie
zum ersten Mal einen festen Kin-
derarzt.
Inga Schmitt äusserte sich sehr
zufrieden mit den ersten Wochen:
„Unsere Praxis ist sehr gut ange-
laufen, vor allem der Online-Ter-
minkalender erfreut sich großer
Beliebtheit. Ich bedanke mich bei
meinem hochengagierten Praxis-
team, allen, die bei der Planung
und Umsetzung des „Projektes
PRAXIS in Engelskirchen“ betei-
ligt waren sowie beim Bürgermeis-
ter, der Gemeindeverwaltung und
der Politik für die große Unter-
stützung.“
Die SPD-Engelskirchen wünscht
Frau Schmitt weiter viel Erfolg in
ihrer Praxis.
Alle Interessierten können sich
mit der Praxis über verschiedene
Weg in Verbindung setzen.

Kontaktmöglichkeiten:
Telefon 02263-4893333
www.kinderarzt-engelskirchen.de
(mit Link zum

ONLINE-Terminkalender.)
Mail: praxis@kinderarzt-
engelskirchen.de

Wolfgang Brelöhr

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Übergabe der Erde aus der Gemeinde Engelskirchen an CarstenÜbergabe der Erde aus der Gemeinde Engelskirchen an CarstenÜbergabe der Erde aus der Gemeinde Engelskirchen an CarstenÜbergabe der Erde aus der Gemeinde Engelskirchen an CarstenÜbergabe der Erde aus der Gemeinde Engelskirchen an Carsten
Brodesser MdBBrodesser MdBBrodesser MdBBrodesser MdBBrodesser MdB

Der Künstler Hans Haacke in-
stallierte im Lichthof des Bundesta-
ges ein Kunstwerk „Der Bevölke-
rung“ Dazu wurden in einem 21x7
Meter großen von Holzbohnen ein-
gefassten Trog, Erde aus allen deut-
schen Wahlkreisen aufgeschüttet. In
der Mitte prangt der Schriftzug „Der
Bevölkerung“ In diesem Rahmen rie-
fen alle Abgeordneten dazu auf aus
Ihren Wahlkreisen 2 kg Heimaterde
einzusammeln. So auch Dr. Carsten
Brodesser für alle 13 oberbergischen
Kommunen, seines Wahlbezirkes.
Für die Erde aus der Gemeinde En-
gelskirchen übernahm das der Rün-
derother Künstler Stephan Graf von
Hardenberg. Die Erde bzw. das Ge-
stein stammt u.a. aus der Silberkau-
le in Loope, aus dem Garten des
ersten gewählten Bundestagsabge-
ordneten Dr. August Dresbach, von
der hohen Warte, vom Aggerstrand.
Das ganze wurde edel aussehend

Dr. Carsten Brodesser übergeben, in
einer umgedrehten Chipstüte über-
reicht. Ein Hinweis auf das Metier
des Künstlers, denn Stephan von Har-
denberg macht Kunst mehr, oder we-
niger aus Abfall, der im täglichen
Leben anfällt. Die Wandlung des
Gegenstandes zu einem Kunstwerk
soll den Betrachter anregen, sich
mit dem Abfall auseinander zu setz-
ten und Dinge wahr zu nehmen, wel-
che beim Betrachter nicht mit einem
hohem Stellenwert bei ihm besetzt
sind. Das Kunstwerk soll anregen,
im Alltag genauer und bewusster die
Umwelt und das nahe Umfeld wahr-
zunehmen. Zu diesem Thema stellte
Stephan von Hardenberg 2017 in
Potsdam aus unter dem Titel: „Blech
+ Abfall = Kunst“ Somit haben wir
für das große Kunstwerk in Berlin
ein schönes Unterkunstwerk aus der
Gemeinde Engelskirchen.
Marcus Dräger

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Bedrohtes Naturparadies
Die Aggeraue bei Ohl-Grünscheid

Die Äsche hat sich verbreitet: be-Die Äsche hat sich verbreitet: be-Die Äsche hat sich verbreitet: be-Die Äsche hat sich verbreitet: be-Die Äsche hat sich verbreitet: be-
drohte Aggeraue bei Grünscheiddrohte Aggeraue bei Grünscheiddrohte Aggeraue bei Grünscheiddrohte Aggeraue bei Grünscheiddrohte Aggeraue bei Grünscheid

Im letzten Rundblick wurde von
einem kleinen Wunder berich-
tet: die Aggeraue. Rund um das
Wehr in Ohl-Grünscheid hat sich
eine Weichholzaue gebildet, die
vom Bundesnaturschutzgesetz als
besonders schützenswert einge-
stuft wird. Auch im Fluss hat sich
viel verändert:
Die Äsche hat sich ausgebreitet.
Der 30 bis 50 Zentimeter lange
Fisch ist als gefährdete Art auf
europäischer Ebene geschützt.
Grund für diese erfreuliche Ent-
wicklung ist kein aufwändiges Na-
turschutzprojekt sondern schlicht
und einfach die Stilllegung des
maroden Wehrs im Jahr 2019.

Doch jetzt ist die Anlage reno-
viert und wartet auf die Betriebs-
erlaubnis.
Dann wäre es mit dem kleinen
Naturparadies wieder vorbei.
Darum unterstützen wir den An-
trag des Nabu Oberberg, das Land
NRW möge die Staurechte kau-
fen und danach nicht nutzen.
Andernfalls müsste eine Fisch-
treppe errichtet werden, die Mil-
lionen Euro verschlingen würde.
Wenn man diesen Betrag in Son-
nen- oder Windenergie inverstie-
ren würde, könnte man damit ein
Vielfaches an Energie erzeugen.
Darum meinen wir: Das Stauge-
biet Ohl-Grünscheid gehört in

öffentliche Hand. Nur so kann
die wertvolle Aggeraue erhal-
ten bleiben.

Martin Bach

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Der abschließend offerierte Gers-
tensaft schmeckte vorzüglich, ob-
wohl es kein Kölsch war, und be-
zeugte die dortige Braukunst.
Der im 18. Jahrhundert angelegte
Sanspareller Felsengarten, eine
einzigartigen Gartenanlage aus
der Zeit der Bayreuther Markgra-Bayreuther Markgra-Bayreuther Markgra-Bayreuther Markgra-Bayreuther Markgra-
fenfenfenfenfen, war das nächste Ziel. Der Fel-
sengarten war damals seiner Zeit
weit voraus und begründete in der
Neuzeit eine eigenständige Gar-
tengattung.
Dann wartte schon die Rückreise.
Dabei fuhren wir zunächst durch
das wunderschöne Trubachtal.,
dass ideale Voraussetzungen für
das Klettern an natürlichen Fel-
sen und in einer intakten Natur
bietet. Die markanten Felsen
spielten in den 80er und 90er Jah-
ren eine zentrale Rolle für die

Fortführung der Titelseite Entwicklung des Sportkletterns.
Die erste Station auf der Rückrei-
se war Schloss Seehof bei Bam-
berg, frühere Sommerresidenz und
Jagdschloss der Bamberger Fürst-
bischöfe. Es wird von einem etwa
21 Hektar großen Garten um-
schlossen, der ehemals im Stil des
Rokoko gestaltet war.
Weiter ging es nach Bamberg, der
wunderschönen Stadt mit ihren
markanten Wahrzeichen. Im Brau-
haus auf dem Kreuzberg bei Hal-
lerndorf konnten wir abschließend
noch einmal die heimische Küche
und die Braukunst bewundern.
Ein wie immer gelungener Trip,
der den Zusammenhalt fördert
sowie die Schönheiten unserer
Landschaften, die Kultur-Ge-
schichte der Regionen, nahe-
bringt.

Brauerei Museum KulmbachBrauerei Museum KulmbachBrauerei Museum KulmbachBrauerei Museum KulmbachBrauerei Museum Kulmbach
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Imker Sommerfest auf Hof Sonnenborn
Gelungener Saison-Abschluss bei Familie Stöcker

Martina, Ursula und GeorgMartina, Ursula und GeorgMartina, Ursula und GeorgMartina, Ursula und GeorgMartina, Ursula und Georg

Hans Stöcker präsentiert seinen Hof SonnenbornHans Stöcker präsentiert seinen Hof SonnenbornHans Stöcker präsentiert seinen Hof SonnenbornHans Stöcker präsentiert seinen Hof SonnenbornHans Stöcker präsentiert seinen Hof Sonnenborn

Ein Festmahl zum AbschlussEin Festmahl zum AbschlussEin Festmahl zum AbschlussEin Festmahl zum AbschlussEin Festmahl zum Abschluss

Super Wetter, sensationelle Lo-
kation mit herausragenden
Gastgebern, gute Laune und
sehr zufriedene Imkerinnen und
Imker. Ca. 40 Imkerinnen und Im-
ker mit „Kind und Kegel“ des hei-
mischen Imkervereins nahmen in
diesem Jahr am Sommerfest auf
dem Dörrenberg bei Familie Mar-
tina und Hans Stöcker teil. Die Lo-
kalität auf dem Hof Sonnenborn ist
hervorragend geeignet, solch ein
Imkerfest durchzuführen. Nach den
Begrüßungsworten des Vorsitzen-
den Johannes Schuster, sowie den
Gastgebern bot Hans Stöcker in
zwei Gruppen den Gästen Führun-
gen auf dem landwirtschaftlichen
Betrieb Haus Sonnenborn durch.
Ehefrau Martina, die seit zwei Jah-
ren auch Mitglied im Imkerverein
ist und mittlerweile über sechs Bie-
nenvölkern herrscht, zeigte Inter-
essierten ihren Garten und ihr üp-
pig gefülltes Gewächshaus. Der Hof
setzt stark auf Regionalität und
Nachhaltigkeit und selbst beim
Kaffee gab es natürlich Milch auch
der eigenen Produktion. Nach den
Rundgängen legte Grillmeister
Georg Amser leckeres Fleisch und
andere Leckereien auf. Dazu gab
es gespendete Salate und selbst
gebackenes Brot. Gute imkerliche
Gespräche und kleine Spaziergän-
ge ließen das Essen sich setzen
und zum Schluss gab es noch le-

ckeren Kuchen. Danke nochmals
an alle Helferinnen und Helfer, die
mitgewirkt haben, beim Gelingen
des diesjährigen Imker-Sommer-
festes, auch beim ungeliebten „Auf-
räumen“ nach Ende der Veranstal-
tung.
Weitere Info unter
www.bzv-engelskirchen.de
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TAG DER 

OFFENEN 

TÜR

08.10.23

 

 

13:00 Uhr 

Anbau und Aufstockung als Lösung – 

kann mein Haus das auch?

14:30 Uhr 

Serielle Sanierung für Ein- und Mehrfamilienhäuser 

mit bis zu 45% staatlichem Zuschuss

Herzlich willkommen zum Tag der offenen Tür
und dem 3. Deutschen KlimaSchutzTag!

unter der Schirmherrschaft von Frau Bundesbauministerin Klara Geywitz!

Anzeige

v.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacherv.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacherv.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacherv.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacherv.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacher

Gerne möchten wir diesen Tag
nutzen, um Ihnen unser Unter-
nehmen und unsere neue Pro-
duktion näher vorzustellen und
zu zeigen, warum Holz der einzi-
ge Baustoff ist, um unser Klima
nachhaltig zu schützen.
Zudem informieren wir Sie in
mehreren Vorträgen über den
modernen Holzbau, das Thema
Anbauten und Aufstockungen im
Bestand sowie die serielle Sa-
nierung. Weiterhin stellen unse-
re Partner Vaillant und S.DH aus

und informieren über moderne
Wärmepumpen, PV-Anlagen, Bat-
teriespeicher und Wallboxen.
Programm:
12:00 Uhr Eröffnung
13:00 Uhr Ihr Zuhause neu ge-
dacht. Anbau und Aufstockung als
Lösung - Kann mein Haus das
auch?
14:30 Uhr Zukunftssicher Wohnen
- Serielle Sanierung für Ein- und
Zweifamilienhäuser mit bis zu 45%
staatlichem Zuschuss
Für das leibliche Wohl, sowie Spiel

und Spaß für die Kleinen ist ge-
sorgt.
Kommen Sie allein zu zweit oder

mit der gesamten Familie auf un-
ser Betriebsgelände in Overath.
Wir freuen uns auf Sie!

Imkerehepaar feierten Diamanten Hochzeit
Marianne und Hermann-Josef Jansen

Hoch sollen sie leben - dreimal
hoch - Marianne und Hermann-
Josef Jansen aus Overath-Breitn-
assel feierten am 23. September
ihre „Diamantene Hochzeit“.
Nach dem festlichen Gottesdienst
in der Kirche in Federath - sogar
mit Kirchenchor - gratulierten die
Vorsitzenden des Imkerverein En-
gelskirchen und Umgebung e.V.
den beiden Jubilaren zu ihrem
besonderen Fest. Hermann-Josef
Jansen ist seit 15 Jahren Mitglied
im Verein.

Marianne undMarianne undMarianne undMarianne undMarianne und
Hermann-Josef JansenHermann-Josef JansenHermann-Josef JansenHermann-Josef JansenHermann-Josef Jansen
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Kreissparkasse
Köln

Weil’s wichtig ist. 

Weil’s um mehr als Geld geht.

 Gemeinschaft stärken.

Wir fördern den Jugendsport sowie 

Kunst, Kultur und soziale Projekte 

in der Region. 

ksk-koeln.de/unser-engagement

BMW Motorrad G 310 R

MINI Cabrio

 

KALTENBACH OVERATH

Der Erntefestumzug in Vilkerath
Der Vilkerather Erntezug ist auch
in diesem Jahr wieder ein Höhe-
punkt unseres Erntefestes. Punkt
15 Uhr wird sich der Umzug am
Erntefestsonntag in Bewegung
setzen. Eröffnet wird der Umzug
mit dem Festmotto auf einem
Oldtimertraktor und den Kindern
aus der Grundschule und den
Kindergärten.
Im ersten Teil des Zuges können
wieder verschiedenen Festwa-
gen und Fußgruppen, welche
sich mit dem Thema Landwirt-
schaft und Handwerk beschäfti-
gen, bewundert werden.
Der mittlere Teil des Zuges wird
geprägt vom Erntepaar des ver-
gangenen Jahres mit Freunden
und der Nachbarschaft sowie

natürlich unserem Erntepaar
2023, Hannah und Ralph Schau-
mann. Der Casino Erntepaar-/
Seniorenwagen ist natürlich hier
ebenfalls eingereiht.
Im letzten Drittel des Zuges geht
es weiter mit Darstellungen zum
Thema Feierlichkeiten, nachdem
die Ernte eingebracht bzw. die Ar-
beit getan ist. Damit die tolle Stim-
mung im Zug auch auf die Besu-
cher übertragen wird, ist der Um-
zug natürlich wieder aufgelockert
mit vielen Fußgruppen, Musikka-
pellen und toll hergerichteten Old-
timertraktoren. Die Zugteilneh-
mer, wie Vereine, Nachbarschaf-
ten und sonstige Gruppen haben
wieder viel Arbeit und Mühe in
die Vorbereitungen gelegt. Seien
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SANITÄR  

UND HEIZUNG  

SEIT 1975.

www.schoenfeld-gmbh.de

Schönfeld Sanitär und Heizung GmbH 

Maarweg 11, 51491 Overath

telefon  0 22 06/80 190 

email info@schoenfeld-gmbh.de

Heizungsanlagen für Privat und Gewerbe

Badneubauten, Badsanierungen, barrierefreie Bäder

Prüfung u. Wartung aller haustechnischen Anlagen

Wellnessanlagen, Dampfbäder, Whirlpools  

sowie Schwimmbad- und Saunaanlagen

Wasseraufbereitungsanlagen

Solarthermieanlagen

Regenerative Umweltwärme

24 Stunden Notdienst

werbe

rrierefreie Bäder

ischen Anlagen

rlpools 

lagen

Sie als Zuschauer dabei.
Unser Erntefest in Vilkerath ist
sicherlich jedes Jahr ein besonde-
res Highlight im Vilkerather Dorfle-
ben. Im vergangenen Jahr konnte
das Landwirtschaftliche Casino Vil-
kerath ein besonderes Jubiläum fei-
ern. 1872 gegründet, feierten wir
unser 150-jähriges Bestehen als
Verein. Eine so lange Zeit ist nur
möglich durch den Einsatz vieler
ehrenamtlich tätiger Personen in
den vergangenen Jahrzehnten.
Offen sein für Neues, aber auch
die Bewahrung langer, etablierter
Traditionen sind Garanten für den
Fortbestand eines Vereins unserer
Ausrichtung. Dabei geht es ohne
Euch gar nicht. Die Mitglieder des
Vereins und die unzähligen Besu-
cher unserer Veranstaltungen,
besonders zum Jahreshöhepunkt
dem Vilkerather Erntefest, tragen
den Verein seit Jahrzehnten.
Vielen Dank an alle Vilkerather
und alle Besucher auch über die
Ortsgrenzen hinaus. Wir freuen
uns 151 Jahre Landwirtschaftli-
ches Casino / Erntefest in Vilke-
rath in diesem Jahr mit Euch zu
feiern. Auf die nächsten schö-
nen Jahre!
Nachstehend ein paar Impressionen
von unserem Jubiläumserntefest.
Wir freuen uns, dass wir mit Euch
wieder unser Erntefest feiern
können. Dazu haben wir folgen-
des Programm für Euch zusam-
men gestellt:
Am Freitagabend geht es wie
immer los mit der WARM-UP Ern-
tefestparty im Festzelt. Dieses
Jahr ist einiges neu. Kartenvor-
verkauf, (in der Landmetzgerei
Schmidt), Bier Happyhour von 20-
21 Uhr, Live Act Marcus Mega,
Erweiterte Getränkekarte u.v.m.
Der Samstagabend beginnt um 18
Uhr mit dem Festkommers und
der damit verbundenen Kürung
des Erntepaares Hannah und
Ralph Schaumann sowie der Ver-
abschiedung des amtierenden
Erntepaares. Der Festkommers
wird begleitet von den Mielen-
forster Musikanten.Direkt im An-

schluss um 20 Uhr heißt es wieder
„Musik, Show und Tanz“ mir der
Achim Frank Band und nachste-
henden ACTS:
Torben Klein steigt im Jahr 2008
in den kölschen Karneval ein und
verhilft der Formation „Boore“ zu
einem neuen Karriere-Auf-
schwung. Bereits nach einem Jahr
wird er von mehreren Top-Bands
der Kölner Szene umworben und
entscheidet sich für den Einstieg
bei der Erfolgsformation „Räu-

ber“. Im Jahr 2019 wagt Torben
Klein den Neuanfang und startet
seine erfolgreiche Solo-Karriere.
Die DOMSTÜRMER wurden 2006
gegründet und gehören zu den
publikumsnahesten Kölschen
Bands. Die leidenschaftlichen
Musiker genießen einen Ruf als
herausragende Live-Band, ste-
hen für druckvollen Sound und
fühlen sich gleichermaßen bei
eingängigen Ohrwürmern, Tex-
ten mit Tiefgang, sowie Wort-
witz und Ironie zuhause.
Eins darf, wie jedes Jahr, natür-
lich nicht fehlen. Sie gehören
seit vielen Jahren schon zum fes-
ten Bestandteil unseres Ernte-
festes. Das Tanzcorps Blau-Weiß
Vilkerath. Sie werden auch die-
ses Jahr wieder für ordentlich
Stimmung sorgen.
Am Sonntagmorgen wird wieder-
um traditionell das Erntepaar mit
Blasmusik und Gefolge zu Hause
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abgeholt. Nach der folgenden Ern-
tedankmesse in der Kirche Maria
Hilf gehen wir zum Festzelt. Dort
findet ab 10.30 Uhr der Ernte-
dankfrühschoppen mit Frühkon-
zert statt.
Zum Frühkonzert hören wir das
Lohmarer Blasorchester 79 e.V. Im
Anschluss daran findet die Be-
kanntgabe der Gewinnnummern
unserer Verlosung statt. Natürlich
ist auch wieder für das leibliche
Wohl gesorgt mit herzhaftem Mit-
tagessen (Landmetzgerei Schmidt)
und anschließendem bergischen
Kaffee und Kuchen.
Ab 15 Uhr zieht der Erntefestum-
zug mit einer großen Anzahl von
Fest- und Themenwagen, vielen
Fußgruppen, zahlreichen Musik-
kapellen und einer Anzahl fest-
lich geschmückter Oldtimertrak-
toren durch den Ort. Anschließend
beginnt im Festzelt der Erntetanz.
Am Abend heißt es wieder Vilke-
rath in Flammen. Um 19 Uhr star-
tet der beliebte Fackelzug für die
kleinen und großen Besucher un-
seres Erntefestest. Zum Abschluss
findet das traditionelle Höhenfeu-
erwerk statt. Danach wird im Fest-
zelt weiter getanzt und gefeiert.
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Festablauf
Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
18.30 Uhr: FFFFFASSANSTICHASSANSTICHASSANSTICHASSANSTICHASSANSTICH auf dem
Kirmesplatz
20 Uhr: WWWWWARM-UP-PARM-UP-PARM-UP-PARM-UP-PARM-UP-PARARARARARTY /TY /TY /TY /TY /
DISCO IM FESTZELDISCO IM FESTZELDISCO IM FESTZELDISCO IM FESTZELDISCO IM FESTZELTTTTT
Für junge und junggebliebeneFür junge und junggebliebeneFür junge und junggebliebeneFür junge und junggebliebeneFür junge und junggebliebene
Eintrittspreis 8 Euro / VVK 6 Euro
u. a. mit LIVE LIVE LIVE LIVE LIVE AAAAACT Marcus MegaCT Marcus MegaCT Marcus MegaCT Marcus MegaCT Marcus Mega
Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
18 Uhr: Festkommers im Festzelt
Eintrittspreis 15 Euro
- Kürung des Erntepaare

20 Uhr: SHOWTIME UND SHOWTIME UND SHOWTIME UND SHOWTIME UND SHOWTIME UND TTTTTANZANZANZANZANZ
IM FESTZELIM FESTZELIM FESTZELIM FESTZELIM FESTZELTTTTT
Es wirken mit:
----- Achim Frank BandAchim Frank BandAchim Frank BandAchim Frank BandAchim Frank Band
----- Torben KleinTorben KleinTorben KleinTorben KleinTorben Klein
----- TTTTTanzcorps Blau-Wanzcorps Blau-Wanzcorps Blau-Wanzcorps Blau-Wanzcorps Blau-Weißeißeißeißeiß

VilkerathVilkerathVilkerathVilkerathVilkerath
----- DomstürmerDomstürmerDomstürmerDomstürmerDomstürmer
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
8 Uhr: Abholen des Erntepaares,
Treffpunkt Festzelt
9 Uhr: BEGRÜSSUNGSUMZUGBEGRÜSSUNGSUMZUGBEGRÜSSUNGSUMZUGBEGRÜSSUNGSUMZUGBEGRÜSSUNGSUMZUG

durch den Ort mit den Mielen-
forster Musikanten
9.30 Uhr: ERNTEDANKFESTMESSEERNTEDANKFESTMESSEERNTEDANKFESTMESSEERNTEDANKFESTMESSEERNTEDANKFESTMESSE
in der Pfarrkirche
10.30 Uhr ERNTEDANKFRÜH-ERNTEDANKFRÜH-ERNTEDANKFRÜH-ERNTEDANKFRÜH-ERNTEDANKFRÜH-
SCHOPPEN / FRÜHKSCHOPPEN / FRÜHKSCHOPPEN / FRÜHKSCHOPPEN / FRÜHKSCHOPPEN / FRÜHKONZERONZERONZERONZERONZERTTTTT
im Festzelt
mit dem
Lohmarer Blasorchester 79 eLohmarer Blasorchester 79 eLohmarer Blasorchester 79 eLohmarer Blasorchester 79 eLohmarer Blasorchester 79 e.V.V.V.V.V.....
----- Bekanntgabe

Gewinnzahlen der Verlosung
- Mittagessen

Landmetzgerei Schmidt
15 Uhr: GROSSER ERNTEFESTGROSSER ERNTEFESTGROSSER ERNTEFESTGROSSER ERNTEFESTGROSSER ERNTEFEST-----
UMZUGUMZUGUMZUGUMZUGUMZUG anschließend
ERNTETERNTETERNTETERNTETERNTETANZANZANZANZANZ im Festzelt
19 Uhr: FFFFFAAAAACKELZUG undCKELZUG undCKELZUG undCKELZUG undCKELZUG und
HÖHENFEUERWERKHÖHENFEUERWERKHÖHENFEUERWERKHÖHENFEUERWERKHÖHENFEUERWERK
Start und Auflösung sowie Fackel-
ausgabe am Festzelt,
anschließend großes
HÖHENFEUERWERKHÖHENFEUERWERKHÖHENFEUERWERKHÖHENFEUERWERKHÖHENFEUERWERK
an der Agger / Festzelt
Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
15 Uhr: Ausklingen des Erntefes-
tes bei gemütlichem Umtrunk
mit dem Erntepaar in Velkeraths
Gastronomie
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Scharf sehen in jeder Entfernung

Foto: ZVA/Peter Boettcher/spp-oFoto: ZVA/Peter Boettcher/spp-oFoto: ZVA/Peter Boettcher/spp-oFoto: ZVA/Peter Boettcher/spp-oFoto: ZVA/Peter Boettcher/spp-o

Ab Mitte 40 setzt die sogenannte
Alterssichtigkeit (Presbyopie) ein:
Je ausgeprägter sie ist, desto wei-
ter müssen Zeitung, Bücher oder
Bildschirme für eine scharfe Sicht
vom Auge weggehalten werden.
Wer bisher keine Brille benötig-
te, kann auf eine Lesebrille zu-
rückgreifen. Wenn man vorher
bereits fehlsichtig war, ist die
Gleitsichtbrille das Mittel der
Wahl. Denn diese erlaubt durch
ihre Gläser stufenloses scharfes
Sehen in allen Entfernungen: Oben
im Glas liegt der Bereich für die
Fernsicht, unten der Nahsichtbe-
reich zum Lesen oder für alles,
was in geringer Sehentfernung
stattfindet, und in der Mitte ein
Übergangsbereich, um zum Bei-
spiel den Schreibtisch zu überbli-

Gutes Hören und kognitive Fähigkeiten hängen zusammen

cken. Diese Übergänge erfolgen
stufenlos und unmerklich, wenn
die Gleitsichtbrille fachmännisch
und individuell vom Augenoptiker
angepasst wurde.
Hierzu ermittelt dieser die erfor-
derliche Korrektionswirkung, die
Einschleifhöhe der Brillengläser,
den Augen- und den Hornhaut-
scheitelabstand sowie die Fas-
sungsvorneigung, er achtet auf die
Kopfform, geht auf die persönli-
chen Sehgewohnheiten und An-
sprüche ein, berechnet den indi-
viduellen Lese- und Arbeitsab-
stand und sorgt mit umfangrei-
chen Messungen dafür, dass die
Brille optimal verträglich ist, gut
sitzt und den besten Sehkomfort
ermöglicht.
Es lohnt sich in jeden Fall, sich

beim Augenoptiker seines Vertrau-
ens zur Alterssichtigkeit und ih-
ren vielseitigen Korrektionsmög-

lichkeiten beraten zu lassen.
Mehr Infos auf
www.innungsoptiker.de. (spp-o)

Hören ist kein rein körperlicher
Vorgang, der sich auf die Ohren
beschränkt, sondern es erfordert
Hirnleistung! Feine Haarsinnes-
zellen im Innenohr nehmen die
Schallwellen auf und geben den
Schall als Nervenimpulse zum
Hörzentrum im Gehirn weiter. Dort
wird das Signal entschlüsselt, da-
mit wir das Gehörte auch verste-
hen können. Deshalb ist es wich-
tig, „geistig auf der Höhe“ zu sein,
wenn wir gut hören wollen.
Je älter man wird, desto mehr
lässt das Hörvermögen nach.
Gleichzeitig nehmen die soge-
nannten „kognitiven Fähigkei-
ten“ ab. Dieser Sammelbegriff
umfasst wichtige Dinge, wie zum

Beispiel Aufmerksamkeit, Erinne-
rungsvermögen, Konzentration,
die räumliche Vorstellungskraft.
Das sind Grundlagen des
menschlichen Denkens. Diese
kognitiven Fähigkeiten sind wich-
tig, um den Alltag zu gestalten.
Forscher empfehlen daher, dass
ältere Menschen grundsätzlich
ihre kognitiven Fähigkeiten nut-
zen und trainieren sollten, um so
auch ihr Sprachverstehen zu ver-
bessern. Wenn das Hörvermögen
eingeschränkt ist, kann die Ver-
sorgung mit Hörsystemen dafür
sorgen, dass Menschen mit Hör-
verlust „geistig auf der Höhe“
bleiben und kognitiv in etwa auf
dem gleichen Niveau sind wie

Menschen ohne Hörverlust.
Hören findet im Gehirn statt!Hören findet im Gehirn statt!Hören findet im Gehirn statt!Hören findet im Gehirn statt!Hören findet im Gehirn statt!
Im Rahmen der Hörsystemversor-
gung gibt es verschiedene Mög-
lichkeiten, die Kognition zu trai-
nieren und die Höranstrengung
gering zu halten. Zum Beispiel
das Hörtraining. Ähnlich wie ein
Kreuzworträtsel als „Gehirnjog-
ging“ beschrieben wird, hilft Hör-
training dem Hörgedächtnis auf
die Sprünge und erleichtert das
Erkennen von Wörtern und deren
Sinn.
Auch eine Audiotherapie, die von
Hörakustikern mit einer speziel-
len Zusatzausbildung angeboten
wird, kann helfen, den Alltag mit
Hörverlust besser zu gestalten.

Dabei werden unter anderem
Strategien fürs Hören und Kom-
munizieren und für den Umgang
mit dem Hörverlust entwickelt.
Außerdem empfiehlt Beate Grom-
ke, Hörakustikmeisterin und
Präsidentin der Europäischen
Union der Hörakustiker e. V., auf
Zusatzgeräte zurückzugreifen.
„Es gibt zahlreiche Alltagshilfen,
zum Beispiel beim Fernsehen,
Musikhören, Telefonieren oder
bei Konzerten. Ich empfehle, die-
se Unterstützung zu nutzen.
Menschen mit Hörverlust profi-
tieren davon. Das Hören wird ver-
bessert, und die Höranstrengung
sinkt. Das ist eine enorme Er-
leichterung.“ (akz-o)
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Einladung zum Vereinsfest
In diesem Jahr feiert der TSV Rün-
deroth e. V. seinen 165.165.165.165.165. Geburts- Geburts- Geburts- Geburts- Geburts-
tagtagtagtagtag. Dazu lädt der Verein am 30.
September von 14 bis19 Uhr alle
Mitglieder und Sportinteressier-
te aus nah und fern auf das Sport-
gelände am Ohl ein.
Am besten in einem TTTTTrikrikrikrikrikototototot oder
Funktions-ShirtFunktions-ShirtFunktions-ShirtFunktions-ShirtFunktions-Shirt und Sportschuhen,Sportschuhen,Sportschuhen,Sportschuhen,Sportschuhen,
um das Angebot der verschiede-
nen TSV-Abteilungen kennnen-
zulernen. Ein Parcours soll/kann
im 2er- Team, z. B. Elternteil und
Kind, Opa und Enkel, Geschwis-
terkinder) spielerisch durchlau-
fen werden, der alle Disziplinen
des Vereins enthält. Hier dürfen
sich z.B. die Väter mit unseren
aktuellen Torhütern im Elfmeter-
schießen messen. Ein Spielbogen
begleitet die Akteure, um etwas
Wettbewerb-Charakter einzu-
bringen.
Die Möglichkeit, 2 bis 4 Diszipli-

nen des Sportabzeichen zu üben
(altersunabhängig), ist auch vor
Ort gegeben.
Außerdem wird die vereinsinter-
ne Clubmeisterschaft im Tennis
auf unserer Anlage ausgetragen.
Zum Schluss wird ein Tauziehen
mit mindestens 20 Personen die
Sportbegeisterten nochmals mo-
bilisieren. Für die Zuschauer ste-
hen ausreichend Sitzplätze und/
oder extra Bereiche zum Anfeu-
ern nahe den Akteuren bereit.
Inzwischen wird frischer Kaffee
und Kuchen im Sporthaus kre-
denzt. Darüber hinaus werden
herzhafte Speisen an der Grill-
hütte frisch zubereitet angeboten.
An kühlen, regionalen Getränken
wird es sicherlich nicht mangeln,
so dass einem fröhlichen Nach-
mittag in der TSV-Familie nichts
im Wege steht. Wir freuen uns auf
euren Besuch.

Informationsveranstaltung
des VdK OV Engelskirchen
Der VdK Ortsverband EngelskirVdK Ortsverband EngelskirVdK Ortsverband EngelskirVdK Ortsverband EngelskirVdK Ortsverband Engelskir-----
chen-Ründerothchen-Ründerothchen-Ründerothchen-Ründerothchen-Ründeroth lädt am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
dem 14.dem 14.dem 14.dem 14.dem 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr,,,,, zu
einer kostenlosenkostenlosenkostenlosenkostenlosenkostenlosen Informations-
veranstaltung zum Thema „Sicher„Sicher„Sicher„Sicher„Sicher
leben:Schutz für zuhause undleben:Schutz für zuhause undleben:Schutz für zuhause undleben:Schutz für zuhause undleben:Schutz für zuhause und
unterwegs“unterwegs“unterwegs“unterwegs“unterwegs“ ein. Die Kreispolizei-
behörde des Oberbergischen Krei-
ses, Sachgebiet Kriminalpräven-
tion /Opferschutz, informiert über
Tricks und Täuschungen an der
Haustür (z. B. Trickbetrug und Trick-
diebstahl), am Telefon (z. B.
Schockanrufe) und im Internet (z.
B. Onlineshopping oder Love

Scamming).
Die Veranstaltung findet im Evan-
gelischen Gemeindehaus Ründe-
roth, Hohenstein 2, 51766 Engels-
kirchen - Ründeroth statt.
Anmeldungen werden bis zum 12.
Oktober telefonisch unter der Tel.
02263/9654931 oder per Mail an
rw.prass@gmx.de entgegen ge-
nommen.
Außerdem findet am 2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober
ab 15.30 Uhrab 15.30 Uhrab 15.30 Uhrab 15.30 Uhrab 15.30 Uhr der Stammtisch-
kaffee des Ortsverbandes im EG
des Alten Rathaus, Rathausplatz
1, Ründeroth, statt.

Schließzeit in
den Herbstferien
Förderverein Büchereien
für Engelskirchen e.V.
Die Büchereien in Engelskirchen
und Ründeroth bleiben in den
Herbstferien vom 2. bis zum 14.
Oktober geschlossen.
Ab Montag, den 16. Oktober sind
wir wieder für Sie da und freuen

uns mit vielen Neuerscheinungen
auf Ihren Besuch.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage:
www.buechereien-
engelskirchen.de
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Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

MÖBELHAUS

Wir möbeln Sie auf!

G
m

bH

AACCHHTTUUNG:

KKKuuusscchell llllhhhhhhhhhhhheee

World Cleanup Day
Sammeln Sie auch weiterhin wilden Müll für ein sauberes Bergisches Land

Der Zero Waste Club - die Abfall-
beratung des Bergischen Abfall-
wirtschaftsverbandes (BAV) - setzt
sich schon seit vielen Jahren mit
dem Thema „wilder Müll“
auseinander. Kommunale Samme-
laktionen oder auch Eigeninitia-
tiven von Vereinen, Dorfgemein-
schaften sowie Privatpersonen
werden stets mit Sammelutensi-
lien und auch einer persönlichen
Begleitung durch die Abfallbera-
tung unterstützt. Zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger haben sich
für die schützenswerte Umwelt
eingesetzt und durch ihre Präsenz
für Aufmerksamkeit gesorgt.
Anlässlich des World Cleanup
Days, der in diesem Jahr am 16.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 88 11 220 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

* Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen 

oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

25.09. – 05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis 
zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

Foto: BAVFoto: BAVFoto: BAVFoto: BAVFoto: BAV

September stattfand, möchten wir
alle Bürgerinnen und Bürger mo-
tivieren, sich auch weiterhin flei-
ßig an Sammelaktionen zu betei-
ligen oder selbst ins Leben zu ru-
fen. Sie können somit einen wich-
tigen Beitrag zur Erhaltung der
Landschaften und Gewässer im
Bergischen Land leisten.
Setzen Sie gemeinsam mit dem
Zero Waste Club des BAV ein Zei-
chen für eine saubere, gesunde
und plastikmüllfreie Zukunft und
befreien Sie unsere Region von
wildem Müll. Unsere schützens-
werte Natur braucht fortwährend
Hilfe, nicht nur an diesem be-
stimmten Tag.
Der Kreativität sind keine Gren-
zen gesetzt, ob gemeinsam mit
Schulklassen, ob sportliches Müll-
sammeln beim Joggen (Plogging)
oder mit dem Kanu am Ufer von
Seen oder Flüssen. Jede Aktion
rund um Stadt- und Natursauber-
keit erzeugt Aufmerksamkeit für
das Thema und lädt zum Mitma-
chen ein.
Wir freuen uns über Fotos und
Kurzberichte zur Veröffentlichung
auf unserer Webseite.
Gerne steht die BAV-Abfallbera-
tung mit Rat und Tat zur Verfü-
gung und stellt die notwendigen
Sammelmaterialien zur Abholung
bereit. Nähere Infos und Anmel-
deformulare finden Sie unter
www.bavweb.de/abfallberatung.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte
an die Abfallberatung des BAV,
telefonisch unter 0800 805 805 0
oder per E-Mail an
abfallberatung@bavmail.de.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Gute Luft ist kein Luxus
Wohnungslüftung mit Wärmerückgewinnung gehört zum Standard moderner Haustechnik
Sie sorgt für gesunde Luftqualität
in Innenräumen und beugt Feuch-
teschäden in Neubauten oder
sanierten Gebäuden vor. Den-
noch ist eine Lüftungsanlage bei
Hausbesitzern kaum ein Thema,
das ist das Ergebnis einer aktu-
ellen Umfrage der gemeinnützi-
gen Beratungsgesellschaft
co2online. Dabei gaben 70 Pro-
zent der 500 befragten Eigentü-
mer an, eine kontrollierte Wohn-
raumlüftung gar nicht zu ken-
nen, während 50 Prozent zu hohe
Kosten einer solchen Haustech-
nik befürchteten. Tatsächlich
gibt es inzwischen für jedes Bau-
projekt ein passendes Lüftungs-
system.

Lüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frische
und gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Haus
Bei der heute üblichen energieef-
fizienten Bauweise können Luft-
feuchte und Schadstoffe nicht
mehr über Undichtigkeiten in der
Gebäudehülle entweichen. Bei
einer energetischen Sanierung
wiederum sorgt eine gute Däm-
mung von Fassade, Fenster und
Dach für eine nahezu luftdichte
Gebäudehülle. Auf diese Weise
verbessert sich zwar die Ener-
giebilanz des Hauses, aber es
findet auch zwangsläufig nur
noch ein geringer Luftaustausch
statt. Das ausgeatmete CO2 der
Bewohnerinnen und Bewohner,
Luftfeuchtigkeit vom Kochen und
Waschen sowie Schadstoffe kön-
nen für eine schlechte Raum-
luftqualität sorgen. Die Folgen sind
eine starke CO2-Belastung in den
Innenräumen sowie eine zu hohe
Luftfeuchtigkeit, welche zu gesund-

heitsschädlichem Bauschimmel
führen und den Wert der Immobilie
erheblich mindern kann. Frische und
gesunde Luft im Haus über eine
passende Lüftungsanlage sind also
kein Luxus, sondern Notwendigkeit.
Unter www.wohnungs-lueftung.de
gibt es von der Initiative „Gute Luft“
mehr Informationen zum automati-
schen Lüften. Anlagen mit Wärme-
rückgewinnung beispielsweise lüf-
ten zudem energiesparend und
besitzen daher großes Potenzial
für den Klimaschutz.

Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-
effizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüften
Die Alternative zur Lüftungsanla-
ge ist beispielsweise zweimali-
ges Stoßlüften am Tag. Dies ist
meist aber nicht nur unzurei-
chend für den geforderten Min-
destluftwechsel, sondern damit
wird auch ein Großteil der ein-
gedämmten Heizwärme wieder
zum Fenster „hinausgelüftet“.
„Mehr als die Hälfte der Wär-
meverluste eines Gebäudes ge-
hen auf das Konto des manuel-
len Fensterlüftens“, erklärt Lüf-
tungsexpertin Barbara Kaiser
vom Bundesverband der Deut-
schen Heizungsindustrie e.V.
Dies sei weder energetisch noch
für den Geldbeutel eine sinn-
volle Option. Deshalb ist in
Deutschland nach der Norm DIN
1946-6 ein Lüftungskonzept für
alle Neubauten sowie für Sa-
nierungen obligatorisch, wenn
mehr als ein Drittel der Fenster
ausgetauscht beziehungsweise
mehr als ein Drittel der Dachflä-
che neu abgedichtet werden.
(djd)

Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.coFoto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.coFoto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.coFoto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.coFoto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.co
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Kinder der KG feiern Jupps Kinderfest

GruppenfotoGruppenfotoGruppenfotoGruppenfotoGruppenfoto1. Vorsitzender Michael Peffeköver1. Vorsitzender Michael Peffeköver1. Vorsitzender Michael Peffeköver1. Vorsitzender Michael Peffeköver1. Vorsitzender Michael Peffeköver

Jupps KinderfestJupps KinderfestJupps KinderfestJupps KinderfestJupps Kinderfest

Letzten Monat feierten rund 80
Kinder aus den Kinderkarnevals-
gruppen der KG Närrische Ober-
berger bei schönstem Wetter im
Hardter Hof den Karneval im Som-
mer. Das Fest wurde durch eine
großzügige Nachlassspende von
Jupp Miebach an den Engelskir-
chener Kinderkarneval möglich
gemacht. Der Hardter Hof erstrahl-
te an diesem Nachmittag in sei-
nem schönsten Karnevalsgewand
- bei bunter Deko und frischen
Waffeln und leckeren Hotdogs
wurde den Kleinsten der KG von
den vielen fleißigen Helfern ein
schöner Karnevalstag im Sommer
ermöglicht.
Die Kinder feierten bunt kostü-
miert im Garten des Hardter Hofs.
Sie wurden durch den neu gewähl-
ten Kinderprinzenführer, Felix Sas-

senhausen, begrüßt und verbrach-
ten den Nachmittag mit verschie-
denen Spielen. Mit Eierlauf und
Sackhüpfen, Fußball und verschie-
denen Schmink- und Tattoostati-
onen verging die Zeit wie im Flu-
ge. Ein Highlight war die Selfie-
box, mit der die kleinen Mitglie-
der der KG bunte Erinnerungen
des gelungenen Fests aufnehmen
konnten. Ein weiteres Highlight
war sicherlich das Liederraten, bei
dem die Kinder souverän gegen
den Vorstand der KG gewinnen
konnten.
Zu späterer Stunde tanzten alle
zusammen den Mitmachtanz der
Jugendtanzgruppe und zum Ab-
schied gab es für die Kinder eine
kleine Karnevalstüte für zu Hause,
damit der Karneval noch ein wenig
weiter gefeiert werden konnte.

Evangelische Kirchengemeinde
Engelskirchen

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!
Sonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 Uhr
Sie haben auch die Möglichkeit
mit diesem Link
https://eu01web.zoom.us/j/66797
414550?pwd=dWp4QjEwOHp0aXd
KejRoZ0l3TFpEUT09
live auf Zoom mitzufeiern.

KindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdienste finden
normalerweise jeden zweiten

Sonntag im Monat statt.

Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-
betbetbetbetbet jeden 1. Montag im Monat in
der Christuskirche, Märkische
Straße 26. Nächster Termin:

2.2.2.2.2. Oktober um 17 Uhr Oktober um 17 Uhr Oktober um 17 Uhr Oktober um 17 Uhr Oktober um 17 Uhr.....
Sie sind herzlich eingeladen zuSie sind herzlich eingeladen zuSie sind herzlich eingeladen zuSie sind herzlich eingeladen zuSie sind herzlich eingeladen zu
unserem Kochevent am 5. Okto-unserem Kochevent am 5. Okto-unserem Kochevent am 5. Okto-unserem Kochevent am 5. Okto-unserem Kochevent am 5. Okto-
berberberberber.....
Wir kochen für Sie und laden Sie

zum gemeinsamen Essen ein. Eine
Anmeldung begrüßen wir. Sie
können sich jederzeit Ihr Lieb-
lingsgericht wünschen. Der Tisch
im Gemeindehaus ist gedeckt um
12.30 Uhr. Die Kosten betragen 6
Euro. Wir freuen uns auf Sie. Tel.
Anmeldung bei Beate Miebach,
965 4400 oder im Gemeindebüro.
Alle Links und weitere Informati-
onen auch unter www.kirche-
engelskirchen.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.10.2023 um 10 Uhr09.10.2023 um 10 Uhr09.10.2023 um 10 Uhr09.10.2023 um 10 Uhr09.10.2023 um 10 Uhr

Katholische
Kirchengemeinden im
Seelsorgebereich
Engelskirchen
Gottesdienste:

Evangelische
Kirchen-
gemeinde
Ründeroth
1. Oktober: 10.15 Uhr, Schnellen-
bach, Abendmahl, Hüster
8. Oktober: 10.15 Uhr, Ründeroth,
BachSt. Mariä Namen = (Osb), St. Ja-

kobus = (Rün), St. Peter und Paul
Engelskirchen = (Ek), mit Heilige
Familie Hardt = (Ha),
Herz Jesu Loope = (Lo)
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr (Lo) Sonntagvorabend-
messe
18.15 Uhr (Ha) Sonntagvorabend-
messe
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr (Rün) Hl. Messe jedenjedenjedenjedenjeden
letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)
11 Uhr (Ek) Hl. Messe

DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr (Rün) Hl. Messe jeden 1.
Dienstag im Monat um 18.30 Uhr,
bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8.15 Uhr (Lo) Hl. Messe
9 Uhr (Ha) Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr (Ek) Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr (Rün) Hl. Messe nur je-nur je-nur je-nur je-nur je-
den 2. Freitag im Monatden 2. Freitag im Monatden 2. Freitag im Monatden 2. Freitag im Monatden 2. Freitag im Monat, bes. für
die Senioren
19 Uhr (Lo) Hl. Messe

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab 1.
Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-

men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers-
bachbachbachbachbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-

kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambu-
lante medizinische Versorgung für
fast zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mit-
gliedern zählen fast 19.500 Ver-
tragsärzte, Psychotherapeuten
und Ermächtigte. Für die Mitglie-
der trifft die KV Nordrhein unter
anderem Vereinbarungen mit den
Krankenkassen, die die Grundla-

ge für die Behandlung der Patien-
ten, die Honorierung der Ärzte und
die Qualitätssicherung bilden. Zu
den weiteren Aufgaben zählen das
Abrechnen der ärztlichen Leistun-
gen und die Verteilung des Hono-
rars an die Ärzte. Darüber hinaus
setzt sich die KV Nordrhein als
Interessenvertreter ihrer Mitglie-
der ein, die sie in allen Fragen
von der Abrechnung bis zur Zulas-
sung berät.

Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar über
die 116117.
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst - erAugenärztlicher Notdienst - erAugenärztlicher Notdienst - erAugenärztlicher Notdienst - erAugenärztlicher Notdienst - er-----
reichbar über die 116117:reichbar über die 116117:reichbar über die 116117:reichbar über die 116117:reichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag von
13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

(Angaben ohne Gewähr)
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Kollegen mit Wau-Effekt
Tipps und nützliche Regeln für den Umgang
mit Bürohunden

Studien bescheinigen Bürohun-
den eine positive Auswirkung
auf das Arbeitsklima und das
Wohlbefinden der Mitarbeiten-
den. Viele Unternehmen öffnen
daher ihre Bürotüren für vier-
beinige Kollegen. Doch damit
Hunde und Team gerne zur Ar-
beit gehen, bedarf es einiger
Vorbereitungen und klarer Rah-
menbedingungen - mit Rück-
sichtnahme auf allen Seiten.

Eine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für Bürohunde
Die Zahl der Arbeitgeber, bei
denen Hunde mit zur Arbeit dür-
fen, ist stark gestiegen. In der
Elmshorner Zentrale von „Das
Futterhaus“ etwa sind Büro-

hunde nicht mehr wegzuden-
ken. Für das gute Miteinander
von Mensch und Tier hat der
Zoofachhändler klare Rahmen-
bedingungen geschaffen und
sich Unterstützung durch den
erfahrenen Hundetrainer Marc
Engelhardt gesichert. Regeln
sind vor allem in größeren Bü-
rogebäuden wichtig, wenn viele
Menschen und verschiedene
Hunde aufeinandertreffen. Dazu
zählen Aspekte wie Gesundheit,
Sozialverträglichkeit und Grund-
gehorsam. Engelhardt hält dazu,
unter anderem bei „Das Futter-
haus“, Bürohundeprüfungen ab.
Bei seiner Arbeit achtet der Hun-
detrainer vor allem auf die Bin-
dung zwischen Mensch und Tier.
Der Hund soll aufmerksam bei
seinem Menschen sein und
Grundkommandos wie „Sitz“,
„Bleib“, „Platz“ und „Bei Fuß“
beherrschen. Darüber hinaus müs-
sen Bürohunde grundsätzlich
Menschen gegenüber aufge-
schlossen und freundlich reagie-
ren sowie über einen längeren
Zeitraum auf ihrem Platz lie-
gen bleiben können.

Gegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmen
Für das gute Miteinander soll-
te besonders auf Menschen
Rücksicht genommen werden,
die Angst vor Hunden haben,
Allergien aufweisen oder keine
Erfahrung im Umgang mit den
Tieren haben. Hunde, bei de-
nen bestimmte Verhaltensmus-
ter stark ausgeprägt sind, wie
zum Beispiel Herdenschutzhun-
de, sind mitunter für den Büro-
alltag nicht geeignet. Noch ein
wichtiger Tipp: Läufige Hündin-
nen sollten in ihrer heißen Pha-
se zu Hause bleiben, um den
Bürofrieden mit anderen Hun-
den nicht zu beeinträchtigen.
In den Büros von „Das Futter-
haus“ ist man glücklich über
die Bürohunde und die Unter-
stützung durch den Tiertrainer.
19 Vierbeiner haben aktuell die
Prüfung erfolgreich absolviert.
„Uns war es wichtig, auch die
Bedürfnisse von Mitarbeiten-
den ohne Hund wahrzunehmen

Foto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun ReinholdFoto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun ReinholdFoto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun ReinholdFoto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun ReinholdFoto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun Reinhold
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Pädagogische Mitarbeiter(innen) (m/w)

ab sofort gesucht!

Der Katholische Kirchengemeindeverband Much sucht 

ab sofort eine oder mehrere staatlich anerkannte Erzieher(in-

„Regenbogen“ in Much-Marienfeld

Stellen können auch in mehrere Teilzeitstellen aufgeteilt wer-

Sie erhalten eine 

lich. 

 den 

Katholischen Kirchengemeindeverband Much

53804 Much

beantwortet Ihnen gerne 

IDH GmbH, Klef 4, 51491 Overath      www.idh-koeln.de

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir für sofort in Teil-/Vollzeit

kaufm. Mitarbeiter (m/w/d) für  
Faktura- & Abrechnungsprozesse

Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung,  
Erfahrungen im Bereich Faktura/Rechnungen, einen sicheren Umgang mit  
MS Office, sind verantwortungsbewusst, sorgfältig, teamfähig und zuverlässig? 

Wir sind ein serviceorientiertes Dienstleistungsunternehmen mit vielen Schwer- 
punkten (u. a. Straßen- und Tiefbau, Garten- und Landschaftsbau, Service- 
leistungen im Bereich Personaldienstleistungen und Spezialreinigung) und bieten  
unter anderem eine sichere und unbefristete Festanstellung, interessante  
Sozialleistungen, attraktive Zusatzleistungen! 

Wenn Sie finden – wir passen perfekt zusammen -  
rufen Sie uns unbedingt an: 02206 / 90 54 30  
oder senden Sie uns Ihre Bewerbung an:  
info.overath@idh-koeln.de   

Innovative Dienstleistungen Habers GmbH

 

und natürlich die der Hunde
selbst“, erklärt Geschäftsfüh-
rer Andreas Schulz das Zertifi-
zierungsprogramm. Die positi-
ve Wirkung zeigt sich in vielfa-
cher Hinsicht, ob bei „Social

Walks“ in der Mittagspause
oder mit der guten Stimmung,
die ein Hund verbreitet, wenn
er morgens freudig mit wedeln-
dem Schwanz zur Arbeit kommt.
(DJD)
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10
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